
Mietshausreihe, erb. 1902/03
Dreiteilige, dreigeschossige Mietshausreihe unter
steilen Mansartdächern mit markanten Giebeln. Der
gleiche Architekt baute auch die Nachbarhäuser
Zieglerstrasse 7, 8 und 9. Der Grundriss wird durch
Abtreppungen, Risalite und abgeschrägte Ecken
stark aufgelockert. Das Erdgeschoss ist mittels
Gurtbändern, Farbe und Putzstruktur sockelartig
abgesetzt. Die aufwendig gehaltene Nordfassade
wird durch vorspringende Treppenhäuser mit
Blendrieggiebeln, vertikal zusammengebundenen
Fenstern und Portalen mit linearer und floraler
Jugendstilornamentik gegliedert. Entsprechend den
Treppenhausrisaliten an der Norddseite finden sich
an der Südseite drei Verandenrisalite mit ähnlichen
Giebeln.
Strassenseitig erhaltene Vorgärten, zum Teil hinter
der ursprünglichen Grundstückseinfassung. Der
differenziert gestaltete Baukörper im typisch
bernischen Stilgemisch der Jahrhundertwende fällt
durch die bewegte Silhouette und die (um 1980
originalgetreu renovierte) Farbigkeit auf. Er bildet in
der städtebaulich unruhigen Umgebung einen
wohltuenden Akzent, auch wenn der Bau weder im
Grundriss noch durch Ausgestaltung einer
Schauseite direkt Bezug auf seine exponierte Lage
nimmt.
Lo+Ma, A.-M.B. 1986

1955, 1979 Nr. 55: Umbau
1977 Nr. 57: Renovierung
1982 Nr. 53: Umbau
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